
Arrha HDatriot.
Dantsagui,a«i»Taft.

Donneistag den 27sten November ist vrm
Bouvernör dieses Staats zu einem Tag
der Danksagung bestimmt.

AcA'Dit Körper der drei unglücklichen
Männer, welche letzte Woche in einer Erz
grübe in Südwheithall veischüttet wurden,

sind am vorigen Mittwoch gesunden worden.
Sie waren, wie sich leicht denken laßt, furcht-
bar zugerichtet. ?Die Leite deS JrlanderS
wurde in Easton und die beiden Deutschen
an der KaiHolischen Kilche in Herefoed,
SZeiks Eauni,, begraben.

Lecha Cauuty Wahlbertcht.
Scott. Piere,.

Nordward 191 21«

Südw«rd 2<ll> lii?
Noilhampton Kl k!t

Hanover 1W 2^t?
Salzburg I9!i
Südwheilhall 54^
No»dwheilhall 261 2W
Oberfaucon 2:17 264
Obermilford 224 421>
Obermacungie 102 322
Nledermacungie 17S 31>9
Wafchington W
Heidelberg 23(1 Ili
Lowhill 194 91
kynn 174 I»5.
Weißenburg 175 186

27»1 3251

P-» Telegraph.

Neuyerk, Maine. Obio. Indiana, ''ouisiana, Sonnecii-
eu». Sihode-Siland und Neu-Zersn' für Pieree gegan-
gen. Doch kann man sich noch nichi sicher auf diese
mageren Berich« verlassen.

Tenneffee und Delaware bericht. t der Telegraph filr
Scott.

Pknnfylvanien.
Ailr Pieree: ? Carbon 650 VW

Cllnron 40t>? Philadelphia (Siadi u. Eauniv)
S!»rik»!»peon 1400? Lyconiing S(ti)? Cuzerne 1lj()v

Centre l?v(>?Nor»huinbei land SSV.
SS ist eilva« sonderbar, daß der Tetegraph gar nichiS

»en Whig CauniieS weis«.
Bis nächste Wech« wird sich jedoch alle? aufklären.

Die Wahl
Obschon die Telegiapkischcn Nerichte von

den Wahlen noch sehr unvollstäntig sind,
so 4st eS dennoch nur zu gewiß, daß Maj.
Gen. Win sield Scott, dessen Name
ehe er President» Eandidat war von einer
jeden Person in den Vereinigten Staaten
mit Dank und Freude genannt wurde, snr
jene erhabene Stelle geboten ist. Die
Ursachen lassen sich gar deutlich sehen. ?

Wir wollen si, aber diese Woche nicht berüd>
ren. In unserer nächste» Nummer mag
dieS vielleicht geschehen. Unsern gulmeinen
den, getreuen Whig Freunden, möchten wir
zurufen: Seid nicht entmutbigt, denn Eure
Sache ist eine gerechte.? Und ferner müchien
wir ihnen zum Troste folgenden Gedanken
inS Gedächtniß zurückrufen:

?Wie glilckllich ist der da« vergitt,

LebenS v e r t u st. Bom ersten lanu
ar bis September also in Monaten
baden in den Vereinigten Staaten 1000
Menschen ihr Leben auf den Dampfschiffen
eingebüßt.

Kuri 0 sc B ü ch er. Bei einer kürz,
lichen Eamp Meeting in der Nähe von Bet

hel. in Maine, wuiten eine Anzahl neue
Testamente zum Beikauf angeboten, welche
insonderheit bei den Unbekehiten, gute Ab-
nähme fanden. Tie bestanden aus Thon
in Bücherform und waren mit Rum gefüllt.
Zwei d,r Verkäufer wurd,n verhaftet und
jede» um 510 und Kosten gestraft.

Gottesdienst.
Der Shrw. Hr. Boge Ibach wird auf Sonntag«

den 7»en November, Nachmittag« um 2 Uhr, in der

tuikerischen Hircheallkier predigen. Man achtet diese
Anseiqe filr nolkwendig, weil e« nichi änderst bekanni

Verheirathet»
(Lurch den Ehrw. Hrn. Hch.)

Am 24sten Oktober, Tap». Edward Z. Heß. von
Springiaun, Buck« Launtv, mit M>b Jsabella, einjige
Tochter von John Diehl, von Hanover Taunschip. Sech«

Gestorben:
Am letzten Areiiaz, in Synn Taunschip, Leiha Eaun-

ty, Hr. John Messer, in seinem ?7sten Lebenkjahre.

Allentauner Marktpreise.
Stauer (BSrrel) »4 50
Waijen (Kusche!).

Welschkorn ....

Hafer 37
Buchwaizen ... sl>

. . . ! L 7
. . . 4 5U

Grundbeeren...

<iier (DvKend).. IS

, Butter (Pfund) . . 18
illnschliti S

M ach« 22
Schinkenfleisch ... 12

i'Seiienstiicke It>
Aer.-Whikkey(Gal) 27

Hickor?-H«lj(Klast.) 4 56
Eichen-Holz ? 5V
Sltinkohlcn (Tonne) Ä 60
Svp« 4 5«

Wöchentliche Briefliste.
E n Derzeichniß der trieft welche bi« zum Dienstag

Abend im Sllentauner Postami liegen blieben:
Llbriqlit,W Brown. IS W Bach, John I

Peter Bernhard, Mildael Brode, Salomen Bea-

«r«. Ack» Bowel sor, Balliet und keran, Iund D
Zwo«»», Switint BeUinq. Mizabelh Reck, Philip Elan,
Äath»i««o EaxUe, Salonirn Davidheiser, Conrad
Da«m, W». T. Oerr, Susan Deiterlein, C W Eckert,
Adam Srx, SiLiam Eiterr, M E Eberl>ard, Jacsb
Tkillnian. Sau»« xronkenfi.-ld, Sliza M. L. Zronken-
sietd, Z v «haile» Glict, kaloinan Briese-
«er 2, H. S-NH«»tr-. Mit Zlnqelme Garqewere, Sa
«Hanne Gres. <Ä!j« Aseph Herker 2, Elxirlek

Z, Daoid Haut Ä. Zahn I Helfet ch 2, Joel
Haa«, John H«Si». Zeseph K Jonalhan Hutlle,

U tztfele. Zsabekla H««eot>ach. Äiz» H»orn. Satharine
lol»ana Kckhier, E Z Xunch. Sharle« Klein,s

Tho. «leis. Jsaae Le»««, Zs»<u Laul>ach. U R LeverS,'
Beluida Staube» M«er. S Miller,P N Mors-
back, Joha Mohr, W H Moll,EKarle« C>»anu-
et Sieuhard, Joanne Pelte, HearieNa Pehte, Peler
Siiner. ZDK Rn»h«rd, ketzanixi Newkard, Rothan
Schäffer 2, Zranei» Kt-cner, Zc'sse Siegfried, Solo man
Schaubd. Henr,, Scller«. Maria v Schäffer, «braha»,
S?i»ner, Z T Gteininq-r, Rudolph Schwände», Ed»
M«<d Sweemn, IT Schoeuia-ier, Eicqer, Sa-
ra» Amanda S Seilers, Caroline Siegfried.

Schifferftern. Mary A Sck«.id«r, Z Z xhoma». i
« Urox.H, Diana Trerier, com« »i'«if. D Wäckler 2,!
Zos.vk Werver, Maria M Wels, Abraham ZZelli?,
v»m, Z Peager.

Malis E Hcrnbtck. P. M.

Unerhörte Mehrheit!

Weiß, Lichtenwsklner St Co,,
Kaufmanns Schneider ir, der Stadt Allen

taun.
Nun da die Wahl »orllber ist, welche schon zu lange

alle Gedanken und Gemiliker bes.bSfiigle?insof.rn d-v
bei. Manchen sogar die lZcschü'sre gänzlich vernachlSßig»
wurden?waS uns zwar nicht« angrhl so wollen wirj
dtnnoch Allen und Jeden wieder auf die Bahn helfen,!
auf welcher sie ihre Interessen qewiUich finden nillss.N.
lind indem wir dies iliun,brauchen wir nur ans unsern
ungeheuer» Lieck von

Winter-Kleidern
hinweisen, der in der Thai in keiner eandst.M in deü

Vereinigten Staaten iiberkrosfen wird. tllteS anzufüh-
ren ist uninijqlich, und man inus! e< nur bei einem Theil
beivenden lasse». Es befinden sich iarunler

Klw Ueberröcke »0» !i bis
Sil« und Dreß-RScke, v bis IS.tX»

KM» Säck-RSlke. . 2 bis V.(K»

IIllvPaar Hosen, 1..'>(1 bis S (X>

IIVO Westen. 75 bis ü.vU
sowie eine greise AuSwahl Hemden, Ilnterlicnidcn, linier-
Hosen, u. s. w.

Ebenfalls haben fie eine schöne Auswahl vom dessen
und feinsten Tuch auf Hand, welches sie gar billigablassen.

obige bielen sie beim Großen und Kleinen
zum Verkauf an. und wer wehlfeil kaufen will,wird
uns die nächste Thilre unierhalb der OddftllowS-dallc
in Allenkaun finden, allwo er nichl schien kann feine
Juieressen z» befördern.

verferligen sie ebenfalls aU

die kürzeste Anzeige uud zu den allerniedrigsten Preisen.
Sie sind dankbar für die liberal genossene Kiindfchafl

und Hessen auf eine Fortdauer derselben, die sie jederzeit
durch billige preise und xiinkliiche Betienung zu rer-

Weifi. Lichtenwalner und Eo.
AllentauU, V?ev. 3, 1852. «xM

Ocffeutlicher Verkauf
Einer schätzbaren Plantasche«

Kraft und zufolge eines Befehls auSdem
Waisengericht von Lecha Eauniy, soll
SamstagS den Listen November Ists2, um
It) Uhr ÄormittagS, auf dem Platze selbst öf
fenilich verkauft werden:

Cine schätzbare Banntet,
gelegen in Obeemacungie Taunschip, Lccha
(Zauniy; grenzend an Land von Jvnalhan
Trerler, Jesse Schmitt. Ph!llp Haas, Sa.
miicl Lichlenwaller, LbarleS Schäffer, Ja-
cob Haas, Samuel Krim und an Land letzt-
hin von John Schäffer; enlhaltend 118 Acker
und KU Rulhen genaues MaaS. Die Ber

bisserungen sind ein gutes 2stöcki-
skeknelNes WohnhauS und

Spiinghaus, eine große steinerne
Schrvnzeischeucr, ein Pferdestall theils Främ
und theils Slein, ein Schniiedselap und
Sckrcineifchap und andere Nebengebäude
Sin Aepfelbaumgarten und andere Obst-
bäume find darauf, fn >z>-i,
springen, wovon die eine nahe tcr Haus-
ihüre ist. Aon dem Land find ungefähr 2l>
Acker Holzland. mit alleilei gulem Holze
bewachsen, und der Rest ist vcm besten Bau-
land im Saunly. Die össentliche Slraße
von BktinigSville nach Kuhtaun läuft an
der Hausthüie voibci, etwa eine Meile von
ersterem Ort. Ein guteS und unstreiiigeS
Recht und Besitz kaun biZ den Iste» nächsten
Ap'i! gegeben werden.

Es ist dies daS hinterlassene Eigenthum
des verstorbenen Jacob Haas, fen., letzthin
von besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am BeikaufSlage und
Aufwartung von

laeob Haas, jr.
Josse Schmidt.

Nov'ember 3. nq4,n

Schätzbares Eigenthum
öffentlich zu verkaufen.

SamstagS den 2l)sten Oktober um I Uhr
Nachmittags, sollen am Gasthause von S i
m 0 nMeyer, in Südwheilhall, Lecha Co.,

öffentlich verkauft werden:

Eine schätzbare Lotte Land>
gelegen in besagtem Taunschip; grenzend an
Länder von George Meyer, EliaS Meyer,

John Scheirer, Daniel App, und an die >
öffentlichen Straßen die von Catasauqua
nach MechanicSboro und vom Schlät Damm
nach Alleniaun führen, etwa eine halbe Meile
östlich von Mechanicsboro; enlhaltend 5
Acker. Die Berb,fferungen darauf find ein.

stückiges WohnhauS, ein
Schop, schicklich für irgend

handwerksmäßiges Geschäft,!
ein Wala haus, eine große Schweizerscheuer.
ganz neu, elc. Gleichfalls ist ein herrlicher i
junger Obstgarten auf der Lotte.

Das Land ist sämmtlich in hohem Cultur,
stände und unter guten Fensen.

Wer dasselbe vor dem Berkauf zu besehen
wünscht, beliebe sich bei dem Unterschiiebe-
nen zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
! Aufwartung von

Simon Minnich.
! November 3. ng3m

Süd-Wheithall Postamt.
Folgende Bliese sind am Ende des letzten

Viertel» im obigen Postamt liegen geblieben:
John Seipel, Emanuel N»uha>d, Jonas

Guth. Nathan Schäffer, AndrewKerfchner,
AmoS Schneider, Moses Gaumer. Josiah
Lcntz. George Herbster, Edmund Scheiden,
Joseph Gangwer. Jacob Keiper. Geo. Acker,
Jacob Stogley, David M Eandleß. Fred.
Nagel. D. M. Bastian. P. M.

Nov. ngZm

Für Kahttöpfe:
Sin unfthlbare« Mittel um auf kahlen ASpf«n»vieder

schöne« und gesunde« Haar wachsen zu machen, »der da«
Ausfallen de« Haar« zu verhiilen, ?unstreiiig der b.st«
Zlrtikel dieser Art der j« dem Publikum zum Verkauf
angeboten wurde?seeben erhalte» und billig zu verkau-
ft« hei Guth und Tr»xl«r

S»« 27' ,M Buchst«!)« de« P-trtetc».

Scheriffs-Verkauf)
von schahbarem Eigenthum.

au« der^gourl v?n VSmnion Plea» vtn Lecka Eauni?,
j an mich gerichtet, sc» am Samstag, den 27sten Novem-
I ber, nächstens, um l »hr Nachiwllcg«, am Hause von

He r 111 a n S ia d i g« r in Ober-Sauccna Taunschip,

Secha Laut?, nachfclgende» beschriebene Eigenthum öf-
! fentlich verkaust werden:

!

bcn und tkeili Land lehibin des siid«
lich 36 Grade, rSesllick !l>? Rulhen und '/, n an einen

i Siein, dann an Sand leZllun de« Samuel Geitinger,
! nördlich i)V- Grade, ijglich05 Rinken an einen Stein.

und nördlick Ig und '/. Grade, Mich Mund Ruilien
an einen Tiein, dann an Land letzlkin de« Philip Bahl,

! cstlick, 2? und Rnilien bi« an den Anfangspunkt
> enlhaliend 51 Acker und 73 Ruihen Sand.

No. Anfangend c-n einem Siein, dann entlang

östli» Sl Rinken, an einen Pfojlen, und nördlich g/
! n,id Grade, östlich lö Rulken und "/>>, an einen

Ätein, dann an Sand von «Peter Aarger, östlich 64 Ru-
ihen an einen Pfosten, dann an Sand lebthin von Abra-
ham Gangewer, nörtttch 81 Grade, östlich ll Ruihen
an dann an Fand von Zqcob »eberrolh,

Slein, und sild/ict, 87 Grade, westlich I6Z Rulken und
s '/,« cm den Anfang«runkt, tnihkliend 15 Acker und 52
Ruihen genaues Maaii.

letzikin von Samuel Geisinger, östlick 44 jGrades öst-

! von George Gerne», nördlich B.?'/. wrade, öillich A 5
! von Jacob Bakl, nördlich Nj Grade, westlich Ru-
! lhen an einen Stein, dann an Sand von Pcler KurK,
i Itidlich Grade, westlich 2V Ruihen an einen Stein,
Pann an Land leKikin von Abraham Gangewer, südlich
4H Grade, öillich 27j Rinken an einen Stein, nörd-
lich Ssj Grclde, »veftlich 16 Ruthen und an den
Anfangspunkl, enikaltend g Acker und 66 Rutken Land.

No. 41.--?lnsangend an einem Siein. dann an Sand
von Rudolph Kaufirxin, nördlich 8 Grade, östlich VS
Ruthen an einen Slcin, dann an Saud von Nichlo«
Reiimiel, siiNich Grade, östlich gj Rulhen und
'/? an einen Stein, und südlich 5l Rulhen an einen
Siein, dann an Land von Christian Bergie«, slkdlich
68 Grade, östlich 27 Rulken an einen Siein, dann an
Land von Jacob Griin, südlich 76 Trade, westlich 8s
Ruihen und an den Anfangspunkt, tnlhallcnd 2t
Acker und 16 Ruthen Land.

Die Aort>efscru>igen

steinerne« Woknhan«, NN bei 29 Ausi;
eine Schwcijerscheuer, 51l bei 7p Ful>,mil de-

Sched«,Stallungen, großem Rauch-
Z»>»lMhau«, Welschkern hau«, und ander» Neben-

E« ist ein niefehlender Nrunnen vor der Hau«thilre.
woran stch ein grober Milchkeller befindet. Da« Eigen-
thum ist wohl versehen mit einer Verschiedenheit ausge-
zeichneler Obstbäume, und e« ist überhaupt eine der
schönsten Bauereien in Saueon Thal. Dieselbe lieg»
in der unmillell'arcu Nachbarschaft der Zink-Minen von
Saueon. und ist d«r Aufmerksamkeit der Aapiialisten zu
cmvfehlen.

Singejogen und unier Beschlag gcnomnien al« da«
Sigenikum von Henry U«b «rr » lh, und wird ver-

kaust von
Joseph F. Neuhar», Scheriff.

Scherifi'« Amistube,
Allenlaun, S?ov. S. v-ztw»

?»ii o.vi.ir7live ooiti'llxl'r 0^

/iis'p pvvl.rslliriii.

?InIM7 l>f «»!'«'l««« 1.
l?nxr«vi'il pc-rMi-Mikn) sedni

pvrirxii, in iliS Lostvu.

z>«>^ ut'?iict«Ii«'« »e 'l'l l^l.^,

<,»n >t VViixliinstl,11, l»KOIil>h! j
"1» m n kiitlis'il r>>- ,

e>s rli? Villau vli>> ,r>7». "X» II>
«>,rli ut nri.il» «-Xiolit-Iii!? ni»l benuiz? Ulli«»»irike
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wollo:?PoUoü
Er geht aber nun nach Westen!

Stephen Bnrger,
Ofen und Blechschmied in

Allentami,
Zeigt seinen Freunden und Kunden, so

! wie dem Publikum überhaupt ergebenst an,
!daß er sich nun fest einschlössen hak nach
Westen und zwar nach Tiffin, Ohio, zu zie>

l hen. DieS ist kein Spaß. sondert, es ist
voller Emst. Cr möchle aber daher anzei
gen daß er noch etwa. ...

Kochofen
auf Hand hat, die erst

«MWUII» »
fortgeschafft werden

' sMWWW müssen ehe er ziehen
kann, und damit er so

i möglich in den
! -

- Stand ges/tzt weiden
«

sein, Reist anzu
kitten, so offtiirler alle

diese O>k>n
An den ersten Kosten

»um Verkauf an. Darunter befinden sich
u»ter andern folgende Sorten :

Preminm Librrtq Kocii-Qrfrn. Zslat-Top
do.. Etna do.» und überhaupt aUo Slrtcn
Kiredon» Parlor«, Ltohr, Bärstubon
»nv Schap-Oefe«, n. s. w.

Kerner:
Hat er alle Artikel in der Weis - Blech

Links, als Schmalz Eimer, Eimer, Kannen,
Kessel und so weiter auf Hand.

Dergleichen,
Hfen Rohr, Kohlen K-ssel, und kurz alleS

w6S in diefeS Fach gehörte
Nun ist wnktich turt Zeik, wenn Ihr

wohlfeil kaufen woll». Haltet ts im Ge-
dächtniß. ?Alles geht an ersten Kosten, und
wer feine Interessen kennt sollte hier anrufen
ehe er sonstwo kauft.

ZcS'Für alte« Zinn. Kupfer, Blei, Guß.
Eisen, anderes Eisen, u. s. f. bezahlt tr den

höchsten Marktpreis im Austausch für Waa-
ren.

Werden verlangt.
KttOV Welschhühner, Hühner, Enten,

Ganse, u. s. w. wofür die höchsten gangba-
ren Marktpreise bezahlt werden.

Für di« liberale Kundschaft die er hier
genossen hat, sagt er ungeheuchelten Dank,
und hofft daß ihm im Westen die nämliche
Gunst des Publikum» zufallen mag.

Stephen Burger.
Nov> S. nydv

Herbst- und
«Süter.

Grim ittid Neninger>^
HanMen Stra?, Alleiitaiw, eine Thllre oberhalb dem

Atler-Hckrt,
Machen ihren freunden und dem Publikum
im Allgemeinen bekannt, daß sie neulich Von j
Neu.W'rk zurückgekehrt sind, »Ni't,knem gro ,
Ben Einkauf von TyäljahrS und Winter. 5
Gütern, am obigen Siandplatze, wo sie das
Publikum eknlcrdeN hinzukommen und ih?en
herrlichen Stock zu untersuchen. Derselbe
umfaßt die neuesten und faschronabelsten
SlylrS von importirten und einheimischen

Dreß'PätternS,
a>«

NkouS DeVeg», Tl,it>»t
Mou» Dktain, Pfrflsel,«« T«<y, ,

lkafebmer». «. s ».

von den besten SlvleS die man in t« nvor- I
nchmsten Netail-SlablisemenlS der großen
Sladle findet.

Schawls ?Bay Staat, Empirs Staal

und Walerlvo SchawlS von as,n Farben
lind OrößiN, so wie ein volles Assorlemeni
von Brocha SchawlH, ünd alle seNliigc
der veischiedenen Arten.

Andicö, wenn ihr ein woblausgesuchteS
Assvitenient von crllen Arten sei?,nei? und

!irollenen Güttin in ihrem Fache. Kallune.
! elc./sehen wollt, für die billigsten Pieife,
so rufet an.

Ebenfalls ein grogeS Affoitemenk
Tuch, ksafnmerS, EaltinetS, und alle A'ten
der bisteii V.ualitalen und neustin SlyleS
von Manirsgülerir.

Gleichfalls ein großes AfforteNient
von G»ozer?en, Glas- und QueenSwaaren.

Makrelen in ganzen, halben und Vier-
lel Barrels, welche sie zu den niedersten
Eäschpreifen oder im Austansch öandes
Produkte absetzen.

November 2, 11>52 ng?

Haushälttr leset!

Zede Art HanSgeräthschaftcN
werden wohlfeiler verkalift

als dies je zuvor a« diesem Qi>-t geschah.
Der Unktlschiitbene möchte den Einwoh

nern von Allenkann und der Umgegend ach-
tungsvoll anzeigen, daß er den ganzen Stock
Hausgerälhe des E. W Bigony angekauft
hat u»d bereit ist dieselben an den niedersten
Cily Preisen zU verkaufen, ail dem alte«
Stande in der Hamilton Straße, nahe bei
Hagenbuch'K Gasthaus und gerate
über dem Postamt.

Sein Assartement kann hier gar nicht
übertreffen n eiden und besteht theiliveise aus

Nureau«, Dinwg Tische, Sideboard«,
Seereiarie«, Brenksast Zische, H'ier z>sj>e,

Dressing Biireau«, Cenire Tische, Card
"Aardröbe«'»»» «»> Si6b>« H.V».

Ee veifcrligt auch Spitilgsitz Schaukel'
stuhle, Svsas, Parlorstuhle und OtlomanZ,
welche er so irohlfeil veikaufen wud, aIS sie
in der Eil» eihallen werten können.

Auch hat er ein gutes Afsorlement von
Spiegel, die er edenfobillig verkauft.

der Unteifchriebene ein praktischer
Tapezierer ist, so ist'?? bereit jede Ait Tape-

zierarbeit und alle sonstige Reparaturen zu
verrichten, auf die schönste und kunstfertigste
Weis,, auf die kürzeste Anzeige.

Er steht gut dafür, daß alle feine Waaren
volle Zufiiedenbeit geben und daS sind wo-
für er sie veikauft.

Er hcsst, daß er durch strenge Geschäfts.
Aufmeeksamkeit und zuvoikonimendeS und
gefälliges Betragen sich eine liberale Kund-
schaft zu verdienen im Stand, fein w'rd.

. S. H. Price.
Allentaust, Nov. 3. 1852. nqfl

Wood S? Stettlcr,
Särgmacher und Leichenbesorger,

in Allöiitowlr»
Wünschen dem Publikum d?e Änzeige zu
machen, daß sie in Geschäftsverbindung ge.
treten sind und cine tieut Werkstätte eröff-
net haben, am noidwestlichen Ecke det John
und Margaret Straßen, gegenüber Gleen,

leaf's Lotte, wo sie daZ obige G-schäft auf
die vorzüglichste und ausgedehnteste Weift
betreiben. Alle Arten

Todtenladen
werden auf die kürzeste Anzeige aufs schön
ste und wohfeilste nach Bestellung verfertigt
und allezeit tint gllte Auswahl Suf Hand Z»-
halten. Und und da sie sich eden euch ti
nen neuen

Todtenwagen
angeschafft haben, so sind sir bereit aüch daS
Ausfahren der Leichen, ?kurz alles waS zu
dem Geschäft gehört, auf das Pünktlichst»
und Billigste zu bedienen.

Zugleich machen sie bekannt, daß auch
alle Arten von

Cabinet Waaren
die verlangt werten, immer dci ihnktl aüs
Hand grhalten und auf Bestellung verfer-
«igt werden?sowie jede Art Reparatur ver>
richtet und zwar AlleS an den niedersten
Preisen.

Man rufe bei ihnen an, und man wird
finden, daß sie ihre Pflicht zu erfüllen wissen.
Sept. 15, IBSS. nqbv j

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete'
als Administrator von der Hinterlassenschaft
deS verstorbenen Edward Smith, letzt-
hin von Salzburg Taunschip, Lechs S».,
angestellt worden ist. ? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden hiermit gebeten innerhalb
6 Wochen abzubezahlenund Solch«,
die noch rechtmäßige Forderungen an besagt«
Hinterlassenschaft zu machen haben, beliebt»
dieselbe innerhalb btsagter Zeit auch tinj».
bringen, an

William H. Blnmer. j
Nov. 3. nqSm

habt den Hammer wM?tr «gliffmk
Gine wohlfeile

Ofen-Und Blech-Schmiedekti«
Der Unterzeichnet, »r«

ser«
Freunden, Kurt»

1 den und dem Publrkm»!
! j überhaupt di, Anz,igt ztt
/ t MacdeN. daß er dl, frühes

T O. Giniknger gehören«
und Mechschmi»»

derei käuflich aN stch Aebkacht hat Snd baD
!er an d,Nrseli»en Ort m der Hamilton
ße gerade der Ödd Aellows HaSege?eNübtt,
dieses Nefchitft kn «UeN »eßeN »erfchtedeneX
Zweigen zukünftlich in» Großen betreiben
wird. E, hat rrelelrch von Philadelpdick
>md Neu Hork eine herrliche m>v gro? Aus-
>ral>l, allerlei

Holz« And Kohlen Oese«
e halten und gedenkt immer alles waS NM
»n diesem Geschäfr »erlangt werden maA

! aus Hand zu ha ten. Älle Artikel hker
zufuhren würde zu r»el Raum einnehmeit,
s.i es genug gesagt, daß sein AssokteMentvkl«
sbe>trefflich ist und zum Theil aus folgen«
den Arten destkht?
Nesteste Mode Holz- lind Kehlen > s),feiV,

OefeN für P.ll lo» Soder Geschäfts Häuser,
vortreffliche Koch-öefen von jeder Beneid
nung, Fancy Nadiators, Band Bot Ot»

! -fen von jeder Größe, uND kurz alle Ar»
ten V-fen die man Nur verlangen kann,

welche er alle an ungewöhnlich niederert
Pieißen ablaßen wiid Sein Motto kst
unv soll bliiden: ~Kleine Profile uNV
'chnelle VerkäufevdelcdeS der fechte Plack
ist, allen Gerechtigkeit iriedeifahren zu laßett.

Blecherne Dächer»
Er hat fein Elablißement so eingeiichkek,

daß er jeder Zett Dächer, Dach. Kandel
und Rinnen auk Bestellung NNd auf dk«!
klkr»este Anzeige und auf die beste Weife det^.
fertigen wird. Auch hat er immer auf HaM
und veifertigf auf Best.lling, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jedet
Art.

Flickarbeit und ÄuZdifferungeN an Oe-
fen, Dächet, Kinnen, u. f. >v , werden at>f
die kürzeste Anzerae besorgt.

! Dankbar für bisy,r g,ncfsene zahkrerche kick«
teistütznng, hofft er durch pünktliche
dienung, gilt, Aibeit und billige Preiste»,
eine Foildatter zu genießen.

Jetael Vuengling.
Sept I, 18.?2. ngAMi

! Sehr schätzbares
Liegendes Eigenthum

auf öffentlicher Vcndu zu verkni
sc»

Auf TaMstaqS den IZlen ?ko>'emöer, ötit
12 Uhr Mittags, soll c!»f rem StgernhuL
seldst, in Ober-Saucon Taunschip, Lech»

K Ci::e herrliche PlaniatHe,
gelegen in besagtem Taunschip und

grenzend an Länter von Jatod Wefer-
bach, Nalh.an Grim, lefse Jacob? und an-
dere. DicSlrasie von Sp>inglon-n nach Frie-
tenSvrsle läuft turch ciesrlbe. uiiv si« ist

, nahe der Bethlehem Straße gelegen. Dke»
selbe enthält 91 Acker 157 Rulhen ?worS»

'etwa 7 Acker gute Wiesen, welche alle ge»
wässert werten können, ein hinlängilchtr
Theil Holz- und das erste Güte
Bauland ist, unler gulen Fensen, in schick-

üche Helder emge.lhetlt und scnfk in
allerbesten Lrtnung.
ist errichtet ein gutes neues Ä/4

Stock Vehrs steinernes Wohnheius, back»
sleinfaibig gepflastert, bequem eingerichtet
und sehr geräumig; eine fast ntue große stti«
nerNe Schrvtiztifcheutr, mit eintr Pferdege-
walt dabei, ein fast neutr Wagenschop, ein
EarriaHe Haus, ein guter
und ein vortreffliches vrkLKckü's mit Set'
terpresse. bcsindet auch eiii gro-
ßer und gttter steinerner Schmiedsck?ap
b>i 29 Fuß darauf. Ein beinahe Neues stei.
nernes Spiinghaus m>t einer henlicht»
Springe gehört ebenfalls ju dem Platze,
nebst allen andern nöthigen NebeNzebcküden.
Auch beflnd'cN sich ein Äalkofen lind
steine auf der Bauerei. Obst von alleri
Sorten ziert vollends tke ganze
Dies ist eine Plantasche dke wirklich die Auf-
merksamkeit von Kauflustigen weich in-
dem sie in keiner Hinsicht zu übertreffen ist.
Dieseliie liegt zudem auch ganz bequem zti
Kirchen. Schulen, Mühlen, u. f. w.
Nö. Cins gewisse Lotte Kanö,
gelegen in vorbefaglem Taunschip und Eatkk-
th. Dieselbe grenzt an obige Planrafche,
enthaltend ZI Acker 10 Ruthen, 2Heils
Äauland, Wiesen und HolzlaNd. Darauf

ist errichtet
KsM. Sin g«tcS

der allerbesttn Gägmühtri»,
eine Aleemühle und Diehmühle. alles neu.
und an der Sautona Criek, einem niefeh»
ltnden Waffe,stroiNe. geltgen. Dies ist
ebenfalls eine herrliche Gcltgenheit für Lieb-
haber von Mühlwesen.

Es ist dies daS ehentalige herrlich« E»>
genlhum deS JonathanKoch, v»B vor-
hin genanntem Taunschip und lZavitty, und»
rtiid verkauft von

Martin Kennnerer, Assignie.
Wer obige» Eigenthum vor dem

kaufstage in Augenschein nehmen will, be-
liebe bei Hrn. Koch, der selbst darauf,
and alles »villig jti'gen wird, anzwitftr»«

eS Käufern am Schicklichste»
sein, so kaNn obiges Eigenthv» apch> zu».samoitN verkauft werden.

Oktober 27. n<Mw

Ein Schullthre^verlängr.
Ein EchuUehrer der in d»r Englischen

Deutschen Sprache Itnteriichtenbeilei» kann,
und einen guten Charakter beßtzt, «ud so-
gleich an den» Schulhaufe »ah«
itl PeterS, in Lowhill Taunschip, Lech«
Eauaty »erlangt. Man melde sich b«i

Da«l»1
Job» D»tk«rt,
David S»»rr.

Okt. ,7. »3«

Thater Belohnung.

Hurrch! Hlirrah!
Wie wunderbar!

Spart Euer Geld! ?lhr braucht nut einkge
wenige Zeit daran wenden!

Seht nach dem Atpnca-Schaf!
E« ist ein winiderbareS Thier.

Große Aufregung
tztty Bckargeld Gsohr»

Zweite Ankunft von Herbst- und Winter-
Gütern!

2i) Slilcte neue Ctnle chanaeable Ztlpaea zu Lt<
der woklfeihte al< dem Publikum pc angeboten wurde.

tovV Vdi>. splendide ?e)ain?. nur , S'/, Ei«
also eine De?ain Dreß für St> Li».

StXW ?)ds. bester De?ain, nur 12j Cl<

liseinet weil-er Kännel ju
'

. Eis.
tllSlilte seine? Zhibei Tuch, 4-4, i» llis.
SV grbleichler Mublin. der wohlfeilste der l«

esserir» murde, zu v Eeni».

Ochmvls! Schnwls!
Ä> lanqe doppelte Schawls zu 27> I
2? do do d« J.s!« l'i<! .'j.75

kl» «»»viertel Lchawl« t>2 Iis 1.2',

Beste doppele lange ?A>«wl!!, bis 7.5 V
Tuch- Cassimer und SatinetS.

Meinet qarizn'olli.ies Tuch ron 1..',« bis 2.Nt)

Splendider Eaisicker ren 511 bis 7Ü
lljSickte SalinelS von 25 bi« S 0

fertige Kleider«
Kl) Vaar Wint«r-H«s>n s
K«I feine A'.sten 1w

i lleberi ücte von 4 bis 5 (10

Kuez, eine grcche Verschiedenheil ven Kleirern, welche
! 2'» Predni wohlfeiler sinb, al« irqend ei» andere« Hiab-
lis,inen» ti.s.lben geben tonn, genuut unv sehe«!

! Grozevien und Queeneivaaren.
4t>vl) Pfand vom besten je ossei ii tcn Zucker zu k Si?.

»eberall verkauf» zu 9 CIS.
2 HoqSbeatS rerz!l.,l Her SorupiMtlasseS, 1l) (?ls.

! l<> Sacte feiner Kasf.e,
. Ili t!rs.

j Il)t> ScllS neuste Slplc« O.ueen?>vaartu, ein Thater,

' ' sil'r 4S Slilcke.' '
Spiegel!

Söv Spiegel, jede ?ti t, von I2j bis B.oö
CarpetS!

ZOVV Id§, Earpets, von den neusten TiylS, sehr billig
von Itl bis 73 Cent«.

Svda Asche.
!s>tlv Pf?. Scda ilsche zum Seife kechen.
Mitbürger Nun ist die Zeit um in dein Lity

Vaargeld-Stohr anzurufen. Nie würben (Luch selche
! BargainS angeleren. Ruf.» an uud Ihr werte» Euch

ist, die Uuch filnf Thaler werlh Tiller filr 4 Thales
gib». Er ist der werr» L häp!

j VS wird Alle turch de» ganzen SNat Pennsyloanien
erstainicu. ?er Ruf >vi>d sein: (Seht nach deui Li!»

> Dreh filrüvlZeiitS! und ein feiner lleberrect für VV

' Zliten üandeS-Protukte werden im Aut>

jige Platz fiir di.se grett» Bargains'ist.
Thomas B. Weidner.

I Nöbeniber I. riq?


